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Christoph GraupnerChristoph GraupnerChristoph GraupnerChristoph Graupner    
    

(∗ 13. Januar 1683 in Kirchberg im Zwickauer Land/Sachsen; † 10. Mai 1760 in Darmstadt)    

    

    

    

KantateKantateKantateKantate    

    

„„„„LauterLauterLauterLauter    inininin    derderderder    LiebeLiebeLiebeLiebe    wandeln, redlich mitwandeln, redlich mitwandeln, redlich mitwandeln, redlich mit““““    

 

    
DDDD----DS Mus ms DS Mus ms DS Mus ms DS Mus ms 457/18457/18457/18457/18    

    
 

GWV GWV GWV GWV 1145/491145/491145/491145/49    
 
 

RISM ID no. RISM ID no. RISM ID no. RISM ID no. 450007012450007012450007012450007012    1    
    

                                                   
1 http://opac.rism.info/search?documentid=450007012. 
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VorbemerkungenVorbemerkungenVorbemerkungenVorbemerkungen 
    
Titel:Titel:Titel:Titel:    
 
Eintrag von … Ort Eintrag 
Graupner Partitur — 

 UmschlagGraupner Lauter in der Liebe wandeln, redli¡ mit 
N. N.  UmschlagN.N. Lauter in der Liebe wandeln, redli¡ mit dem Nä¡ªen handeln 
Noack 

2 Seite 67 Lauter in der Liebe wandeln 

Katalog  
Lauter in der Liebe wandeln/redlich mit/a/2 Flaut./2 Violin/Viola/ 
Canto/Alto/Tenore/Basso/e/Continuo./Dn. 4. p. Tr./1749./ad/ 
1734. 

RISM  
Lauter in der Liebe wandeln | redlich mit | a | 2 Flaut. | 2 Violin | 
Viola | Canto | Alto | Tenore | Basso | e | Continuo. | Dn. 4. p. Tr. 
| 1749. | ad |  1734. 

 
Signaturen:Signaturen:Signaturen:Signaturen:    
    
aktuell alte Signatur(en) 

Mus ms 457/18 167 | 37. 
 
Zählung:Zählung:Zählung:Zählung:    
 
Partitur Bogen 1-33 
UmschlagGraupner — 
Stimmen — 

 
Datierungen:Datierungen:Datierungen:Datierungen:    
 
Eintrag von … Ort Bogen/Seite Eintrag 

Graupner Partitur 1/1, Kopfzeile, links  4. p. Tr. ad 1734. 

  1/1, Kopfzeile, rechts M. Jun. 1749. 

 UmschlagGraupner — Dn: 4. p. Tr. | 1749. | ad | 1734. 
   Vgl. auch Besetzungsliste, s. u. 

N. N.  UmschlagN.N.  M: Juni 1734 — 26ter Jahrgang. 
Noack Seite 67  VI 1749. 
Katalog   Autograph Juni 1749. 
RISM   Autograph 1749. 

 
Anlass:Anlass:Anlass:Anlass:    
 
4. Sonntag nach Trinitatis 1749 (29. Juni 1749; auch Feiertag St. Peter und Paul) 

 
Widmungen:Widmungen:Widmungen:Widmungen:    
 
Eintrag von … Ort Bogen/Seite Eintrag 

Graupner Partitur 1/1, Kopfzeile, Mitte J. N. J. (In Nomine Jesu4) 

  3/3 Soli Deo Gloria 
    
Besetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagGraupnerGraupnerGraupnerGraupner    (keine Zählung): 
 
 Stimme Zähl. Bemerkungen 

2 Flauti 1 Fl1   
1 Fl2   

— 
— 

 
 

2 Violin 
2 Vl1 —  
1 Vl2 —  

 Viola 1 Va —  
 (Violone) 2 Vlne — In der Besetzungsliste nicht speziell angegeben (zu Bc). 

                                                   
2 Quellenangaben in Kursivschrift s. Anhang 
3 1. Bogen ohne Zählung. 
4 Mitteilung von Guido Erdmann 
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Johann Conrad Lichtenberg 
(∗ 9.12.1689; † 17.7.1751) 

 Canto 1 C —  

 Alto 1 A — Verso Jahreszahl (rechts unten; Rotstift):  34 

 Tenore 1 T — Verso Jahreszahl (rechts unten; Bleistift):  1734 | 49. 
 Ba+so 1 B —  
 e | Continuo 1 Bc — Bezeichnung auf der Bc-Stimme:  Continuo 

    
    
Textbuch:Textbuch:Textbuch:Textbuch:    
 

Original: 
Original verschollen. 
Titelseite5: 
Andä¡tige / Erwe¿ungen / zur / Go˜seeligkeit, / oder / 

TEXTE / zur / Kir¡en-Mu+i$ / in der / Ho¡f. S¡loß-
Cape\e / zu / Darmªadt / auf / da¨ 1734.ªe Jahr. / 

Darmªadt, / gedru¿t bey Caspar Klug, Fürªl. Heßis. 
Hof- und Can…ley-Bu¡dru¿er 

Autor: 
Johann Conrad Lichtenberg 
∗ 9.12.1689 in Darmstadt; † 17.7.1751 ebenda 
Protestantischer Pfarrer, später Superintendent, 
Architekt, Kantatendichter 
Wohnhaft u. a. in Ober-Ramstadt und Darmstadt 
Vater von Georg Christoph Lichtenberg (1742 – 
1799) 

Kirchenjahr: 
29.11.1733 – 27.11.1734 (Noack, Katalog) 

    
Textquellen:Textquellen:Textquellen:Textquellen:    
 
3333. Satz:. Satz:. Satz:. Satz: 

Dictum (Tenor, Bass): 
Richtet nicht, so werdet ihr auch nicht gerichtet. Verdammet nicht,  so werdet ihr auch 
nicht verdammet. Vergebet so wird euch vergeben. 
[Lukasevangelium 6, 37] 6 

7. Satz:7. Satz:7. Satz:7. Satz: 
Choralstrophe (Canto, Alt, Tenor, Bass): 

Die Lieb’ sich allda nimmer freut, | wo unrecht wird gerichtet. | Der Wahrheit und Ge-
rechtigkeit | von Herzen sie beipflichtet, | der Nächsten Mängel sie verträgt, | bedecket 
und zurücke legt | und sie ihm nie aufrüket. 
[5. Strophe des Chorals „Wenn einer alle Ding’ verstünd’“ (1657) von David Denicke 
(∗ 30.1.1603 in Zittau/Oberlausitz; † 1.4.1680 in Hannover).] 7 
 

Lesungen zumLesungen zumLesungen zumLesungen zum    4444. Sonntag nach Trinitatis gemäß. Sonntag nach Trinitatis gemäß. Sonntag nach Trinitatis gemäß. Sonntag nach Trinitatis gemäß    PerikopenordnungPerikopenordnungPerikopenordnungPerikopenordnung    
8 

 
Epistel: Brief des Paulus an die Römer 8, 18-23: 

18 Denn ich halte es dafür, dass dieser Zeit Leiden der Herrlichkeit nicht wert sei, die 
an uns soll offenbart werden. 

19 Denn das ängstliche Harren der Kreatur wartet auf die Offenbarung der Kinder 
Gottes. 

20 Sintemal die Kreatur unterworfen ist der Eitelkeit ohne ihren Willen, sondern um 
deswillen, der sie unterworfen hat, auf Hoffnung. 

21 Denn auch die Kreatur wird frei werden vom Dienst des vergänglichen Wesens zu 
der herrlichen Freiheit der Kinder Gottes. 

                                                   
5 Abgedruckt bei Noack, S. 12 ; die Formatierungen in  Fraktur  bzw.  Garamond  sind bei Noack nicht wiedergegeben und 

daher spekulativ. 
6 Text nach der LB 1912 : 

Lk 6, 37 Richtet nicht, so werdet ihr auch nicht gerichtet. Verdammet nicht, so werdet ihr nicht verdammt. Vergebet, so 
wird euch vergeben. 

7 Anmerkungen zum Choral s. Anhang. 
8 • Perikopenordnung nach GB Darmstadt 1710-Perikopen. 

• Texte nach der LB 1912. 
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22 Denn wir wissen, dass alle Kreatur sehnt sich mit uns und ängstet sich noch im-
merdar. 

23 Nicht allein aber sie, sondern auch wir selbst, die wir haben des Geistes Erstlinge, 
sehnen uns auch bei uns selbst nach der Kindschaft und warten auf unsers Leibes 
Erlösung. 

 
Evangelium: Lukasevangelium 6, 36–42: 

36 Darum seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist. 
37 Richtet nicht, so werdet ihr auch nicht gerichtet. Verdammet nicht, so werdet ihr 

nicht verdammt. Vergebet, so wird euch vergeben. 
38 Gebt, so wird euch gegeben. Ein voll, gedrückt, gerüttelt und überfließend Maß 

wird man in euren Schoß geben; denn eben mit dem Maß, mit dem ihr messet, 
wird man euch wieder messen. 

39 Und er sagte ihnen ein Gleichnis: Kann auch ein Blinder einem Blinden den Weg 
weisen? Werden sie nicht alle beide in die Grube fallen? 

40 Der Jünger ist nicht über seinen Meister; wenn der Jünger ist wie sein Meister, so 
ist er vollkommen. 

41 Was siehst du aber einen Splitter in deines Bruders Auge, und des Balkens in dei-
nem Auge wirst du nicht gewahr? 

42 Oder wie kannst du sagen zu deinem Bruder: Halt stille, Bruder, ich will den Split-
ter aus deinem Auge ziehen, und du siehst selbst nicht den Balken in deinem Au-
ge? Du Heuchler, zieh zuvor den Balken aus deinem Auge und siehe dann zu, dass 
du den Splitter aus deines Bruders Auge ziehest! 

 
NumNumNumNummerierung:merierung:merierung:merierung:    
    
Die Kantate besteht aus 7 Sätzen. Die im Folgenden vorgenommene Nummerierung stammt nicht von 
Graupner, sondern wurde für die vorliegende Textübertragung zur Erleichterung eingeführt. 
 
Satzbezeichnungen:Satzbezeichnungen:Satzbezeichnungen:Satzbezeichnungen:    
 
Falls weder in der Partitur noch in den Einzelstimmen Satzbezeichnungen angegeben sind, wurde im 
Folgenden die Angabe (Aria, Recitativo, …) kursiv ergänzt. 
    
Schreibweisen:Schreibweisen:Schreibweisen:Schreibweisen:    
 
Graupners originale Schreibweise in der Partitur incl. der von ihm benutzten Abkürzungen werden so-
weit wie möglich beibehalten, wobei i. d. R. stets jene übernommen wird, die Graupner beim erstmali-
gen Auftreten verwendet. Falls Graupner bei einem Bezug auf Gott, Christus oder den Heiligen Geist 
Großschreibung verwendet, wird diese übernommen (z. B. „Gott, Er schenkt uns Seine Gnade“ statt 
„Gott, er schenkt uns seine Gnade“); allerdings ist speziell in der Graupnerschen Handschrift der Unter-
schied zwischen dem Buchstaben „D“ und „d“ des Öfteren nicht eindeutig festzustellen („Gott, Du 
schenkst uns Deine Gnade“ oder „Gott, du schenkst uns deine Gnade“?). Wesentliche Text-Abweichun-
gen zwischen der Partitur und den Singstimmen werden angegeben. 
 
Wiederholungen:Wiederholungen:Wiederholungen:Wiederholungen:    
    
Bei der Textübertragung wurde auf Wiederholungen verzichtet. 

(Statt „Lauter in der Liebe wandeln, lauter in der Liebe wandeln, …“ 
nur „Lauter in der Liebe wandeln, …“ 
usw.) 

    
Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:    
    
• Für den Originaltext in der Breitkopf-Fraktur wurde der Font F Breitkopf, 
• für den Originaltext in der Garamond Antiqua der Font F Garamond und 

• für den „Text in moderner Schreibweise“ der Font Lucida Sans Unicode90  
verwendet. Alle drei wurden freundlicherweise von Herrn Markwart Lindenthal zur Verfügung gestellt 
und sind erhältlich bei Markwart Lindenthal 

Dipl.-Ing., Freischaffender Architekt 
Bergstraße 1 Hirtenhaus 
D-34305 Kirchberg 
e-Mail: markwart@lindenthal.com 
Website: www.fraktur.de  
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• Ferner wurde der Font DS-Alte Scwabacer verwendet; er wird vertrieben durch 
   Gerda Delbanco 
   Postfach 1110 
   D-26189 Ahlhorn 

e-Mail: delbanco.frakturschriften@t-online.de 
Website: www.fraktur.com 

 
HinweiseHinweiseHinweiseHinweise::::    
    
————    
    
Veröffentlichungen:Veröffentlichungen:Veröffentlichungen:Veröffentlichungen:    
 
— 
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KantatentextKantatentextKantatentextKantatentext    
 
 

Mus ms 
457/18 

Bg./
S. 

Originaltext in der Breitkopf-Fraktur Originaltext in der Garamond Antiqua Text in moderner Schreibweise 

     

1 1/1 Coro (Canto, Alto, Tenore, Basso) Coro (Canto, Alto, Tenore, Basso) Chor (Canto, Alto, Tenore, Basso) 
  Lauter in der Liebe wandeln Lauter in der Liebe wandeln Lauter in der Liebe wandeln, 

  redli¡ mit dem Ne¡ªen handeln redlic mit dem Nec#en handeln redlich mit dem Nächsten handeln, 

  heißt na¡ Go˜ ge¯nnet seÿn.  heißt nac Goµ ge@nnet seÿn.  heißt, nach Gott gesinnet sein.  

  Aber a¡ wie iª die Welt Aber ac wie i# die Welt Aber ach! Wie ist die Welt 

  so verªeˆt so ver#e\t so verstellt: 

  Spli˜er ri¡ten 9 u. verdamen Spliµer ricten u. verdamen Splitter richten10 und verdammen, 

  Zorn u. Haß u. Eifer¹amen Zorn u. Haß u. Eifer]amen Zorn und Hass und Eiferflammen 

  ¯nd a¡ leider aˆgemein. @nd ac leider a\gemein. sind, ach, leider allgemein. 

  Da Capo   Da Capo   Da Capo   

     

2 2/1 Re$itativo +e$$o (Basso) Re$itativo +e$$o (Basso) Secco-Rezitativ (Bass) 
  ºau Seele die Gedult <au Seele die Gedult Schau Seele die Geduld, 

  die Go˜ beÿ deinen Fehlern träget. die Goµ beÿ deinen Fehlern träget. die Gott bei deinen Fehlern träget. 

  Wie oƒt haª du wohl seinen Zorn erreget Wie o{t ha# du wohl seinen Zorn erreget Wie oft hast du wohl seinen Zorn erreget, 

  do¡ herrºet Seine Huld. doc herr<et Seine Huld. doch herrschet Seine Huld. 

  Und a¡ du armer ªaub Und ac du armer #aub Und ach, du armer Staub 

  erkühneª di¡ so fre¡ zu ri¡ten erkühne# dic so frec zu ricten erkühnest dich, so frech zu richten. 

  du hältª die glei¡ vor Satan¨ Raub du hält# die gleic vor Satan+ Raub Du hältst die gleich vor11 Satans Raub, 

  die õt12 na¡ deinem ¯nne ¯nd die õt nac deinem @nne @nd die nicht nach deinem Sinne sind. 

  

                                                   
9 Schreibweise auch  Spli˜erri¡ten, spli˜erri¡ten, spli˜er ri¡ten. 
10 „Splitter richten“:  „[über die] Splitter [im Auge des Bruders] richten“ (vgl. Luk 6, 41–42). 
11 vor (alt.):  für. 
12 õt  = Abbreviatur für  ni¡t [Grun, S. 262]. 
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  Du wiˆª oƒt den 13 verni¡ten Du wi\# o{t den vernicten Du willst oft den14 vernichten, 

  den glei¡wohl Jesu¨ lieb gewinnt. den gleicwohl Jesu+ lieb gewinnt. den gleichwohl Jesus lieb gewinnt. 

  A¡ ªeˆe do¡ dein Ri¡ten ein Ac #e\e doc dein Ricten ein Ach, stelle doch dein Richten ein, 

  die Ri¡ter¨ Ma¡t iª ja ni¡t dein. die Ricter+ Mact i# ja nict dein. die Richtersmacht ist ja nicht dein15. 

     

3 2/2 Di$tum/Dueµo16 (Tenore, Basso) Di$tum/Dueµo (Tenore, Basso) Dictum/Duett17 (Tenore, Basso) 

  

Ri¡tet õt so werdet ihr au¡ õt geri¡tet 
verdammet õt  so werdet ihr au¡ õt verdamet  
vergebet so wird eu¡ vergeben. 
 

Rictet õt so werdet ihr auc õt gerictet 
verdammet õt  so werdet ihr auc õt verdamet 
vergebet so wird euc vergeben. 
 

Richtet nicht, so werdet ihr auch nicht gerichtet. 
Verdammet nicht,  so werdet ihr auch nicht 
verdammet. 
Vergebet so wird euch vergeben. 

     

4 2/3 Re$itativo +e$$o (Canto) Re$itativo +e$$o (Canto) Secco-Rezitativ (Canto) 
  Der Herr übt da¨ Vergeltung¨ Re¡t Der Herr übt da+ Vergeltung+ Rect Der Herr übt das Vergeltungsrecht. 

  wie unser Her… dem Ne¡ªen mißt wie unser Her~ dem Nec#en mißt Wie unser Herz dem Nächsten misst18, 

  so wird un¨ au¡ gemeßen. so wird un+ auc gemeßen. so wird uns auch gemessen19. 

  Ein treuer Kne¡t Ein treuer Knect Ein treuer Knecht, 

  der wie der Herr ge¯nnet iª der wie der Herr ge@nnet i# der wie der Herr gesinnet ist, 

  der wird die Fru¡t von seinen Wer¿en eßen. der wird die Fruct von seinen Wer%en eßen. der wird die Frucht von seinen Werken essen. 

  Drum Seele zeu¡ Erbarmen an Drum Seele zeuc Erbarmen an Drum Seele, zeuch20 Erbarmen an, 

  so wird dir dort viel gut¨ gethan. so wird dir dort viel gut+ gethan. so wird dir dort viel Gut’s getan. 

     

5 2/4 Aria (Canto) Aria (Canto) Arie (Canto) 
  Wie unsre Hände sähen Wie unsre Hände sähen Wie unsre Hände säen, 

  so wird die Erndte ªehen so wird die Erndte #ehen so wird die Ernte stehen 

  in jener Ewigkeit.   in jener Ewigkeit.   in jener Ewigkeit.  

  

                                                   
13 Partitur, T. 11:  oƒt den. 

 B-Stimme, T. 11:  den oƒt. 
14 Vgl. vorangehende Fußnote. 
15 „die Richtersmacht ist ja nicht dein“ (dicht.):  „die Macht des Richters steht dir nicht zu“. 
16 Bezeichnung  Dueµo  in der T- und B-Stimme. 
17 Lk 6, 37. 
18 „dem Nächsten misst“  von  „dem Nächsten messen“:  veraltete Dativform (vgl. folgende Fußnote); heute Akkusativform „den Nächsten misst“. 
19 „so wird uns auch gemessen“:  veraltete Dativform (vgl. vorangehende Fußnote); heute etwa „so werden wir gemessen“. 
20 „zeuch“:  veraltete Befehlsform von „ziehen“ („zieh’, ziehe“); 
 „zeuch Erbarmen an“:  etwa „ziehe [das Gewand des] Erbarmen[s] an“, „üb’ Erbarmen aus“. 
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  Da¨ Kargen bringt Verderben Da+ Kargen bringt Verderben Das Kargen21 bringt Verderben, 

  do¡ der wird aˆe¨ erben doc der wird a\e+ erben doch der wird alles erben, 

  der hier mit voˆen Händen ªreut. der hier mit vo\en Händen #reut. der hier mit vollen Händen streut. 

  Da Capo   Da Capo    da capo 

     

6 3/2 Re$itativo +e$$o (Tenore) Re$itativo +e$$o (Tenore) Secco-Rezitativ (Tenor) 
  So ªreue guten Saamen au¨  So #reue guten Saamen au+  So streue guten Samen aus. 

  laß di¡ in Liebe derer Armen laß dic in Liebe derer Armen Lass dich in Liebe derer Armen22 

  in ihrer Noth erbarmen in ihrer Noth erbarmen in ihrer Not erbarmen, 

  so komt dir Uber¹uß zu Hau¨. so komt dir Uber]uß zu Hau+. so kommt dir Überfluss zu Haus. 

  Und so dein Bruder fehlt Und so dein Bruder fehlt Und so dein Bruder fehlt23, 

  a¡ so bede¿e seine Fle¿en ac so bede%e seine Fle%en ach, so bedecke seine Flecken. 

  wer aˆe Fehler zehlt wer a\e Fehler zehlt Wer alle Fehler zählt, 

  der hat viel Bal¿en in ¯¡ ªe¿en. der hat viel Bal%en in @c #e%en. der hat viel Balken in sich stecken. 

  Laß aˆ dein Thun also geºehen Laß a\ dein Thun also ge<ehen Lass all dein Tun also geschehen, 

  daß man in dir die Liebe möge sehen. daß man in dir die Liebe möge sehen. dass man in dir die Liebe möge sehen. 

     

7 3/2 Choral (Canto, Alto, Tenore, Basso) Choral (Canto, Alto, Tenore, Basso) Choral24 (Canto, Alt, Tenor, Bass) 
  Die Lieb ¯¡ aˆda nimer freut Die Lieb @c a\da nimer freut Die Lieb’ sich allda25 nimmer freut, 

  wo unre¡t wird geri¡tet 26 wo unrect wird gerictet wo unrecht wird gerichtet. 

  Der Warheit u. Gere¡tigkeit Der Warheit u. Gerectigkeit Der Wahrheit und Gerechtigkeit 

  von Her…en ¯e beÿp¹i¡tet von Her~en @e beÿp]ictet von Herzen sie beipflichtet, 

  der Ne¡ªen Mängel ¯e verträgt der Nec#en Mängel @e verträgt der Nächsten Mängel sie verträgt, 

  bede¿et u. zurü¿e legt bede%et u. zurü%e legt bedecket und zurücke27 legt 

  u. ¯e ihm nie aufrüket. u. @e ihm nie aufrüket. und sie ihm nie aufrücket28. 

     

  Soli Deo Gloria  Soli Deo Gloria 

     

                                                   
21 „das Kargen“:  „das Geizen“, „der Geiz“. 
22 „derer Armen“ (veralteter Genitiv):  „zu den Armen“. 
23 „fehlt“ von „fehlen“:  hier im Sinne von „einen Fehler begehen“. 
24 5. Strophe des Chorals „Wenn einer alle Ding’ verstünd’“ (1657) von David Denicke (∗ 30.1.1603 in Zittau/Oberlausitz; † 1.4.1680 in Hannover). 
25 „allda“ (alt.):  „an allen Orten“. 
26 B-Stimme, T. 17-19, Schreibfehler:  geºli¡tet  statt  geri¡tet. 
 In der A- und T-Stimme wurde derselbe Fehler verbessert. 
27 „zurücke“ (alt.):  „zurück“. 
28 „aufrücken“ (alt.):  „vorwerfen“ (WB Grimm, Bd. 1, Sp. 712 bis 715, Ziffer 10;  Stichwort aufrücken ). 
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AnhangAnhangAnhangAnhang    
    

Anmerkungen zum Choral «Anmerkungen zum Choral «Anmerkungen zum Choral «Anmerkungen zum Choral «    Wenn einer alle DingWenn einer alle DingWenn einer alle DingWenn einer alle Ding’’’’    verstündverstündverstündverstünd’’’’    »»»»    
 
 

Verfasser des Chorals:Verfasser des Chorals:Verfasser des Chorals:Verfasser des Chorals:    
 
David DenickeDavid DenickeDavid DenickeDavid Denicke (auch Denike; ∗ 30.1.1603 in Zittau/Oberlausitz als Sohn eines Stadtrichters, † 1.4.1680 
in Hannover); Jurist, Erzieher, Abt, Hofrat, Konsistorialrat, Kirchenliederdichter. Zusammen mit Justus Justus Justus Justus 
GeseniusGeseniusGeseniusGesenius29 Herausgeber des u. a. Hannoverschen Gesangbuches.30 

 
Erstveröffentlichung:Erstveröffentlichung:Erstveröffentlichung:Erstveröffentlichung:    
 
1657; Da+ | Hannoveri<e ordent- | lice/ vo\#àndige | Gesangbuc | darinn 300. au+erle- | sene Psalmen/ 

Lob-Gesànge und | gei#lice Lieder/ zur Befoderung der | Privat- und ò{entlicen Andact/ | zusam-
men getragen/ | Und also ùber vorige Editio- | nen mit unter<iedlicen newen | nohtwendigen und 
sehr nü~licen | Gesàngen zum a\erle~ten- | mal endlic verbeâert. | Mit Für#l. Braun<w. Lü- | 
neburgi<. Durcleuctigk. | PRIVILEGIIS. | [Druckeremblem] | Lùneburg/ | Gedru%t und verlegt 
durc | die Sternen. | [Linie] | ANNO CIƆ IƆ CLVII.31 

    
ChorChorChorChoral verwendet in:al verwendet in:al verwendet in:al verwendet in:    
    
Mus ms 457/18 (GWV 1145/49): 5. Strophe (Die Lieb ¯¡ aˆda nimer freut) 
 
Melodie(n)Melodie(n)Melodie(n)Melodie(n) zum Choral aus Mus ms 457/18:    
    
• CB Graupner 1728, S. 4: 

Melodie zu A$h Gott von Him- | mel sieh darein; von Graupner in der Kantate verwendet. 

• CB Harmonischer Liederschatz 1738, S. 246 
Melodie zu Ach GOtt ! vom Himmel ¯eh darein; gleicht jener aus CB Graupner 1728, S. 4  bis auf ge-

ringfügige Änderungen. 
• CB Portmann 1786: — 
• Kümmerle: — 
• Zahn: — 
    
Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:    
    
—  
 
Versionen des Chorals:Versionen des Chorals:Versionen des Chorals:Versionen des Chorals:    
 
Version nach  
Fischer-Tümpel, Bd. II, S. 458, Nr. 436 

Version nach  
GB Darmstadt 1710, S. 375, Nr. 465 

Von der Chri#licen liebe, 
au+ 1. Cor. 13. 

 

Mel.: Ac Goµ, vom himmel, ç$. Mel.: Ac GOµ vom hiÓel. 

1. 

 Wenn einer a\e ding ver#ünd, 
Mit engel-zungen redte, 
Wenn er zugleic weiâagen künt, 
Den wunderglauben häµe, 
 Daß er vorse~te berge hin, 
Und häµe nict der liebe sinn, 
So wär e+ a\+ vergeben+. 

 
 Wenn einer alle ding verªünd/ 
Mit engel-zungen redte:/: 
Wenn er zugleich wei¸agen könt/ 
Den wunderglauben hä˜e/ 
Daß er verse…te berge hin/ 
Und hä˜e nicht der liebe ¯nn/ 
So wär e¨ all’¨ vergeben¨. 

  

                                                   
29 Justus GeseniusJustus GeseniusJustus GeseniusJustus Gesenius (∗ 6.7.1601 in Esbeck bei Elze; † 18.9.1673 in Hannover); deutscher Theologe und Kirchenliederdichter. 
30 Fischer-Tümpel, Bd. II, S. 373 ; 
 Bautz, Friedrich Wilhelm in bbkl, Band I (1990) Spalten 1257-1258 
31 Fischer-Tümpel, Bd. VI, S. 79, Nr. 457. 
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2. 

 Wenn einer auc a\ seine haab 
Au+theilete den armen 
Und thäte nict dieselbe gaab 
Au+ liebe und erbarmen, 
 Wenn er @c brennen lie+ dabey, 
Und häµe nict die lieb und trew, 
So wär e+ ihm nict+ nü~e. 

 
2. Wenn einer au¡ all seine haab 
Au¨theilete den armen:/: 
Und thäte ni¡t dieselbe gab 
Au¨ liebe und erbarmen; 
Wenn er ¯¡ brennen ließ dabey/ 
Und hä˜e ni¡t die lieb und treu/ 
So wär e¨ ihm ni¡t¨ nü…e. 

3. 

 Die lieb i# lauter san{tmuth vo\, 
J# gütig und gelinde, 
Daß man, e+ komme wie e+ wo\, 
Nict+ biµer+ an ihr [nde. 
 Wenn einer etwa+ gut+ verrict, 
So eifert und mißgönnt @e nict, 
Sie thut nict+ unge<i%te+. 

 
3. Die lieb iª lauter sanƒtmuth voll/ 
Jª gütig und gelinde:/: 
Daß man/ e¨ komme/ wie e¨ woll/ 
Ni¡t¨ bi˜er¨ an ihr ¦nde. 
Wenn einer etwa¨ gut¨ verri¡t/ 
So eyƒert und mißgönnt ¯e ni¡t : 
Sie thut ni¡t¨ ungeºi¿te¨. 

4. 

 Die lieb nict au{geblasen i#, 
Die lieb be<imp{et keinen ; 
Sie suct nict ihren nu~ mit li#, 
Sie rathet dem gemeinen, 
 Entrü# @c nict, ob man viel sagt 
Vom nec#en, über den man klagt, 
Sie kehret a\+ zum be#en. 

 
4. Die lieb ni¡t auƒgeblasen iª/ 
Die lieb beºimpƒet keinen:/: 
Sie su¡t ni¡t ihren nu… mit liª/ 
Sie rathet dem gemeinen: 
Entrüª ¯¡ ni¡t/ ob man viel sagt 
Vom nä¡ªen/ über den man klagt : 
Sie kehret all’¨ zum beªen. 

5. 

 Die lieb @c a\da nimmer freut, 
Wo unrect wird gerictet ; 
Der warheit und gerectigkeit 
Von her~en @e beyp]ictet. 
 De+ näc#en mängel @e verträgt, 
Bede%et und zu rü%e legt 
Und @e ihm nie au{rü%et. 

 
5. Die lieb ¯¡ allda nimmer freut/ 
Wo unre¡t wird geri¡tet:/: 
Der warheit und gere¡tigkeit 
Von her…en ¯e beyp¹i¡tet : 
De¨ nä¡ªen mängel ¯e verträgt/ 
Bede¿et und zurü¿e legt/ 
Und ¯e ihm nie auƒrü¿et. 

6. 

 Die lieb vom nec#en gern da+ be# 
Ohn argwohn gläubt in a\en ; 
Sie ho{t noc seine beßrung fe#, 
Wenn er in sünd gefa\en. 
 Wo man ihr leid thut unver<uld, 
Verträgt @e a\e+ mit gedult, 
Wird auc dabey nict müde. 

 
6. Die lieb vom nä¡ªen gern da¨ beª 
Ohn argwohn glaubt in allen:/: 
Sie hoƒt no¡ seine beß’rung veª/ 
Wenn er in sünd gefallen: 
Wo man ihr leyd thut unverºuld’t/ 
Verträgt ¯e alle¨ mit gedult/ 
Wird au¡ dabey ni¡t müde. 

7. 

 Und wenn zule~t die wiâen<a{t 
Und a\e+ wird au{hören, 
Behält die lieb doc ihre kra{t 
Und wird @c noc vermehren, 
 Wenn wir dort in der seligkeit 
Einander bey der höc#en freud 
Vo\kömlic werden lieben. 

 
7. Und wenn zule…t die wi¸enºaƒt 
Und alle¨ wird auƒhören:/: 
Behält die lieb no¡ ihre kraƒt 
Und wird ¯¡ no¡ vermehren/ 
Wenn wir dort in der seligkeit 
Einander in der hö¡ªen freud 
Vollkömmli¡ werden lieben. 
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8. 

 HERR Jesu, du #e\# selber dic 
Zum fürbild wahrer liebe : 
Verleih, daß dem zu folge ic 
Die lieb am nec#en übe, 
 Daß ic in a\em, wo ic kan, 
Lieb, trew und hül{e jederman, 
Wie ic mir+ wün<, erweise. 

 
8. HErr JEsu/ du ªellª selber di¡ 
Zum fürbild wahrer liebe:/: 
Verleih/ daß dem zu folge i¡ 
Die lieb am nä¡ªen übe: 
Daß i¡ bey allem/ wo i¡ kan/ 
Lieb/ treu und hülƒe jederman/ 
Wie i¡ mir¨ wünº/ erweise. 
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Verlag Traugott Bautz GmbH, Nordhausen 
in www.bbkl.de 
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Neu vermehrte¨ | Darmªädtiºe¨ | Choral-Bu¡, | Jn wel¡en | ni¡t aˆeine bi¨hero ge-
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König, Johann Balthasar (Hrsg.): 
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GB Darmstadt 1710-
Perikopen 
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32 Das GB Darmstadt 1710  stammt – wie ein handschriftlicher Eintrag auf der Rückseite des Titels ausweist – aus dem Besitz 

der Landgräfin Elisabeth Dorothea von HessenElisabeth Dorothea von HessenElisabeth Dorothea von HessenElisabeth Dorothea von Hessen----DarmstadtDarmstadtDarmstadtDarmstadt (∗ 24. April 1676 in Darmstadt; † 9. September 1721 in Hom-

burg): Elisabetha Dorothea Vermählte | und Gebohrne Landgräƒin | zu He¸en m pp | Höingen den 9ten 7bri¨: 1711. (Höingen 

[heute: 35410 Hungen], 9. September 1711; private Mitteilung von Herrn Dr. Rainer Maaß, Hessisches Staatsarchiv Darm-
stadt vom 15.3.2010.) 
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von S. Kümmerle, Druck und Verlag von C. Bertelsmann, Gütersloh, 1888 

LB 1912 Die Lutherbibel von 1912 
in www.digitale-bibliothek.de 

Noack Noack, Friedrich:  
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